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Wagen 

 

 

55,1  Nachdem sah ich eine andere Schar von Wagen mit Männern, welche auf ihnen fuhren. 

55,3  Der Schall des Geräusches ihrer Wagen wurde gehört. 

69,2  Und er wurde erhoben in die Wagen des Geistes, und es ging aus sein Name in ihrer Mitte. 

71,7  Den Wagen, worin es aufsteigt,  weht der Wind fort. 

71,47  Und so geht sie aus und ein, und wird nicht verringert, und ruht nicht, sondern läuft Tag und 

 Nacht in ihrem Wagen, und ihr Licht erleuchtet sieben Teile von dem Monde, und die 

 Größen Beider sind ein Paar. 

72,2  Und seinen Wagen, worin es aufsteigt, weht der Wind fort, und nach Maß wird ihm 

 gegeben Licht 

74,10  So zeigte zwölf offene Tore Uriel mir für das Umkreisen der Wagen der Sonne am Himmel, 

 aus welchen hervorgehen die Füße der Sonne. 

74,15  Und ich sah die Wagen am Himmel laufen in die Welt oberhalb und unterhalb jener Tore, in

  welchen sich wenden die Sterne, welche nicht untergehen. Und einer ist größer, als sie alle, 

 und dieser geht um die ganze Welt. 

79,6  Und der Mond wird verändern seine Ordnung, und nicht gesehen werden zu seiner Zeit. Und 

 in jenen Tagen wird gesehen werden der Himmel, und Unfruchtbarkeit wird stattfinden in 

 den Grenzen der großen Wagen in Abend, und er wird leuchten mehr als die Ordnung des 

 Lichtes, und es werden irren viele Häupter der Sterne der Macht, und diese werden 

 umkehren ihre Wege und Werke. 

98,3  Und der Sünder wird nicht zurückhalten seine Hand von seinem geehrten Bruder. Von der 

 Morgenröte bis zum Untergang der Sonne, werden sie getötet werden. Und gehen wird das 

 Pferd bis an seine Brust im Blute der Sünder, und der Wagen wird bis zu seiner Höhe 

 einsinken. 

 

 


